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Auch in 2009 prägten zahlreiche kleinere und grö-

ßere Ereignisse das Kesseler Dorfleben. Hierüber 

wollen wir an dieser Stelle berichten. 

Dem Verkehrs- und Heimatverein ist mit Heraus-

gabe der Dorf-Info wichtig, deutlich zu machen, 

dass sich zahlreiche Kesseler in unterschiedlichsten 

Aufgaben und Funktionen für ein vielfältiges Dorf-

leben einsetzen: In den zahlreichen Vereinen, im 

Leben der Pfarrgemeinde, in den Nachbarschaften, 

im Dorf. Viele Bekannte und weniger Bekannte, alte 

Hasen und erfreulicherweise auch wieder neue Ge-

sichter setzen sich Jahr für Jahr ein. 

Damit bekommt unser Dorf „Gesichter“, macht es 

persönlich - nicht anonym. In Kessel ist man noch 

wer - deshalb ist unser Dorf liebenswert und des-

halb fühlen sich auch viele neue Mit-Dörfler in Kes-

sel wohl.

Beispiele? Da sind die Mitglie-

der der Freiwilligen Feuerwehr 

Kessel, die in diesem Jahr auf 

das 75-jährige Jubiläum zurück-

blicken konnten. 

Der Kesseler Sitzungskarneval 

ist seit 22 Jahren mit dem Na-

men Lothar Elbers verbunden. 

Er hat mit Achim Verrieth einen 

würdigen und ebenso enga-

gierten Nachfolger gefunden.

Der LeichtAthletikVerein wur-

de am 16. Juli 2008 unter dem 

Vorsitz von Rainer van Wicke-

ren aus der Taufe gehoben. Der 

Verein zählt heute über 130 

Mitglieder. Dies ist gegenüber 

dem vergangenen Jahr mehr 

als eine Verdoppelung.

Die Mumaaso-Initiative rund 

um Marleen Schwiebbe und 
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ihre Mitstreiter setzt Zeichen für soziales Engage-

ment und Verantwortung. Sie verdienen unsere An-

erkennung und Unterstützung.

Der Reiterverein „von Driesen“ kann bei seinen 

Großveranstaltungen auf die tatkräftige Unterstüt-

zung seiner Mitglieder zählen. Allein zur Vorberei-

tung des großen Fahrturniers im Frühjahr waren 

über 100 Mitglieder im Einsatz.

Jährlich ein neues Gesicht bekommen der Schüt-

zenverein und die Bruderschaft. Rainer Tünnißen 

mit seiner Königin Sylvia wurden anlässlich der Kes-

seler Kirmes in 2009 zum neuen Königspaar prokla-

miert. Neuer Kaiser der St. Stephanus Bruderschaft 

ist Bernd Lamers. 

Das Schauspiel-Ensemble von Tingel-Tangel tour-

te natürlich auch in 2009 auf den verschiedensten 

Bühnen der Region. Lehrer und Elternschaft der 

Niers-Kendel-Schule haben nach einigen Jahren 

wieder ein Schulfest auf die Beine gestellt. Der  

St. Stephanus-Kindergarten hat seine Türen an ei-

nem Tag für alle Besucher und Interessierte geöff-

net. Der Damen-Schießclub der Gilde feierte seinen 

35. Geburtstag. Und die Musiker der Musikkapelle 

haben im Frühjahr wieder im ausverkauften Saal die 

Zuhörer erfreut. 

Wer übrigens unsere Musikkapelle Kessel-Nergena 

auf dem diesjährigen St.Martins-Umzug beobach-

tet hat, wird festgestellt haben, wie viele Kinder, Ju-

gendliche und junge Erwachsene dort mitgewirkt 

haben: Über 30 Akteure gehören dem Jugendor-

chester an. Beeindruckend! Die Jugendarbeit des 

Musikvereins ist absolut vorbildlich. 

Das, was Heinz Bömler in Viller Mühle als Kultur-

programm auf die Beine stellt - man denke nur an 

Bernd Stelter, Jürgen Becker u.v.m. - ist großartig, es 

ist für Kessel eine Bereicherung. 

Schließlich sind da noch die vielen kleineren Bege-

benheiten. Erinnert sei hier daran, dass das Pater-

Kleissen-Haus nun über einen Sinnesweg verfügt 

- ermöglicht aus dem Erlös des letztjährigen Pfarr-

festes. Nicht zu vergessen an dieser Stelle die neue 

Brunnenanlage auf dem Friedhof - eine Initiative 

des Verkehrs- und Heimatverein Kessel.

Liebe Leserinnen und Leser, Sie sehen, es war wie-

der ein prall gefülltes Jahr. 

Wir danken allen Vereinen und den Mitwirkenden 

für die vielfältigen Aktivitäten. Den „Pflege-Paten“ 

der Kesseler und Grunewalder Grünflächen danken 

wir für die stets liebevolle Herrichtung der „Visiten-

karten“ unseres Dorfes. Vieles ist dabei nur Dank der 

Sponsoren und Förderer möglich. Allen ein großes 

DANKESCHÖN!

Zum neuen Jahr wünschen wir allen Leserinnen 
und Lesern der Dorf-Info allerbeste Gesundheit, 
Zeit für die Dinge, die Freude machen und ganz 
oft einen Grund, von Herzen zu lachen!
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Beim Bericht aus dem Dorfleben dürfen drei High-

lights sicher nicht fehlen: Kesseler Kappensitzun-

gen, Spargelmarkt und die Kesseler Kirmes.

Kesseler Sitzungskarneval

Der Kesseler Sitzungskarneval ist ursprünglich, nah 

an den Menschen in unserem Dorf. Es ist schon et-

was besonderes, wenn nahezu die Hälfte des Pro-

gramms mit Kesseler Eigengewächsen bestritten 

werden kann. Die Wirbelwindzwerge, die Playback-

show von jungen Nachwuchskarnevalisten, der 

„Kesselflicker“ und die „Verrieth-Brüder“ im Dorf-

tratsch haben im Saale Stoffelen ein Heimspiel.

Allerdings eine Institution des Kesseler Sitzungskar-

nevals, Lothar Elbers, geht von Bord. Lothar Elbers 

hat vor 22 Jahren die sicher nicht leichte Nachfolge 

von Sitzungspräsident Franz Giesbers angetreten. 

Seitdem hat er das närrische Volk mit Bravour und 

Witz durch die Sitzungen geführt. Danke Lothar! 

Aber es muss den Karnevalisten nicht bange sein. 

Kessel ist ein Hort von Naturtalenten. Eins davon ist 

Achim Verrieth, der neue Präsident im Kesseler Sit-

zungskarneval. Viel Erfolg!

Neunter Spargelmarkt

Bis wenige Minuten vor Eröffnung des neunten 

Spargelmarktes am 8. Mai durch Pastor Norbert 

Hürter und Dietolf Hendricks regnete und stürmte 

es. Beizeiten hatte Petrus jedoch ein Einsehen und 

Aus dem Dorfleben
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auch dieser Markt wurde wieder ein voller Erfolg. 

Die Kesseler Spargelhäuser stellten wiederholt ihre 

Kreativität und Qualität unter Beweis. Die Kesse-

ler Gastronomen, die Atmosphäre im Schatten der 

Kirche rund um den Kaiser-Otto-Platz und die Mi-

schung mit heimischem Kunsthandwerk machen 

den Markt zu einer Institution. Tatkräftige techni-

sche Unterstützung für den richtigen Sound und 

die effektvolle Ausleuchtung kamen von Dominik 

Loock und seinem Team Magic Sound.

 

Zum 10jährigen Jubiläum wurde den Organisa-

toren ein strahlender Sonnentag versprochen 

- am Samstag, 15. Mai 2010 ist es dann soweit.  

Spätestens ab 17.00 Uhr scheint die Sonne - also bit-

te vormerken.

Kirmes

Keine Langeweile in Kessel: Auf die Spargelsaison 

folgt schon bald die Kirmes. Am 12. Juli wurde das 

neue Königspaar, Rainer und Sylvia Tünnißen, in-

thronisiert. Gestartet war die Kirmes bereits am 

Freitag mit dem Disco-Abend und dem Live-Auftritt 

von Tim Toupet, vielen mit seinem „Fliegerlied“ be-

kannt. Der traditionelle Sportlerball der Spielverein-

gung Kessel folgte am Samstag bevor das Fest ganz 

im Zeichen des Schützenverein Kessel-Nergena mit 

Dorfnachmittag am Sonntag und Krönungsball am 

Montag stand.

Junge Musiker aus Kessel und Ven-Zelderheide
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Kessel on Tour

Immer mehr finden Gefallen an den gemeinsam 

von Peter Sinsbeck und dem Kesseler Verkehrs- und 

Heimatverein angebotenen „Ausflügen“. Waren es 

in den Anfängen „nur“ Tagesfahrten zu den Landes-

gartenschauen, so ist es spätestens seit der „Berlin-

Fahrt“ anlässlich des Bundeswettbewerbs „Unser 

Dorf hat Zukunft“ schon ein ausgewachsener Kurz-

urlaub.

Zur Bundesgartenschau nach Schwerin führte die 

Reise vom 6. bis 9. August 2009. Neben der Bun-

desgartenschau stand der Besuch der Hansestädte 

Lübeck, Wismar und Rostock mit der 19. Hanse Sail, 

einer großen Windjammerparade, auf der Tages-

ordnung. 49 Teilnehmer aus Kessel und dem Gocher 

Land waren restlos begeistert. Bundesgartenschau, 

Besichtigungsprogramm, Unterkunft und Reiselei-

tung ließen keine Wünsche offen. 
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Tauchschule

Von der Karibik nach Kessel. Warmwassertauchen 

war gestern, heute erfüllt sich Ralph Ranschaert mit 

der ersten schwimmenden Tauchschule Deutsch-

lands auf dem Auskiesungssee nahe ter Kelling 

einen Traum. Hier betreibt der gebürtige Nieder-

länder seit April eine Tauchschule, die allein in den 

Sommermonaten schon über 1.000 Taucher ge-

nutzt haben. Der Auskiesungssee ist übrigens 27 

Meter tief und beherbergt zahlreiche Pflanzenarten 

und Fische wie Hecht, Barsch und Zander. Für Inter-

essierte: www.samdiving.com

Frühjahrskonzerte

„Den Frühling locken“, so lautete das Motto der 

diesjährigen Konzerte der Musikkapelle Kessel-Ner-

gena. Unter der Leitung des Dirigenten Hans Wasser 

wurde ein Potpourri aus Marschmusik, Polkas und 

TV-Hits präsentiert. Anspruchsvolle Solo-Nummern 

begeisterten die Freunde der Blasmusik im - wie im-

mer- ausverkauften Saal Stoffelen. 

10 Jahre GochNess

Vom 6. bis 19. Juni feierte GochNess mit einem Pro-

gramm für jeden Geschmack das 10-jährige Beste-

hen. Vom Frühschwimmer-Frühstück bis zur nächt-

lichen Pool-Party war alles dabei. 

Kessels Kaiser

Die St. Stephanus Gilde konn-

te sich über Bewerber für 

die Kaiserkrone nicht bekla-

gen. Unter sechs Bewerbern 

machte am Ende mit dem 216. 

Schuss Bernd Lamers das Rennen. Beim Herbstfest 

am 26. September wurden ihm die Machtinsignien 

verliehen.

Neue Brunnen auf dem Friedhof

Wasserknappheit im Sommer beißt nun auf Granit 

- aus Granit sind die neuen Brunnen auf dem Fried-

hof. Insgesamt wurden drei neue Brunnen in Stelen-

form angelegt. 

Die Initiative und Umsetzung gehen auf 

den Verkehrs- und Heimatverein zurück. 

Altbekannte, fleißige Helfer haben Sie 

umgesetzt: Klemens Hamaekers mit Fons 

Defesche, Hubert Elbers und  

Dietolf Hendricks haben 

sich durch den „Granit  

gebissen“. Paul Elbers 

stellte die fachmännische 

Installation sicher.
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Pflege des Bildstocks

In der letzten Dorf-Info haben wir viele Helfer und 

Paten, die sich um die Pflege der Grünflächen in un-

serem Dorf kümmern, namentlich genannt. Heute 

möchten wir uns bei Willi und Agnes Stockmans be-

danken, die über viele Jahre hinweg still und von 

vielen unbemerkt den Bildstock an der Ecke Kranen-

burger Straße/Nergenaer Straße gepflegt haben. In 

diesem Jahr haben Adele und Walter Ophey diese 

Aufgabe übernommen.

Schäden beseitigt

Schmierereien von Vandalen gibt es auch bei uns 

- natürlich ist Kessel keine Insel der Glückseligen -  

auch wenn die Welt hier noch ein bisschen „mehr“ 

in Ordnung zu sein scheint. 

Jedenfalls musste der Anstrich am Musikhaus „Altes 

Feuerwehrdepot“ erneuert werden. Die Malerarbei-

ten führten Helmut Mülder und Dietolf Hendricks 

aus. Einmal dabei wurde auch noch ein Vordach als 

Regenschutz angebracht. Materialspenden gab es 

wieder von Tönisen Bedachungs GmbH. Die fach-

kundige Anbringung besorgte wieder Paul Elbers.

Krippenparadies „GocherLand“

Zum zweiten Mal nach der Premiere in 2008 kann in 

diesen Wochen wieder die Krippensammlung und 

-ausstellung von Theo Erps bewundert werden. 

Die Ausstellung ist am Klosterweg 8 (neben Schle-

cker) sonntags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr und an-

sonsten nach vorheriger telefonischer Anmeldung 

unter 02823-9763247 zu besichtigen. 

Es werden viele neue Krippenfigu-

ren aus den unterschiedlichsten 

Materialien gezeigt. Eine Beson-

derheit ist die Krippe aus Filz-

wolle und eine handgeklöppelte 

Krippe.
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Auch 2009 waren es zwei besondere  
Ehejubiläen

Wie schon im Vorjahr konnten in Kessel wieder zwei 

besondere Jubelpaare gefeiert werden - beide im 

Januar. Den Auftakt machten Käthe und Hans-Theo 

Saat vom Steinacker. Die stolzen Großeltern von drei 

Enkelkindern feierten am 17. Januar ihr Dankamt in 

der St. Stephanus Kirche für 50 Ehejahre.

Eine Woche später taten es Jutta und Jürgen Gru-

nert ihnen gleich. Sie feierten das 50-jährige Ehe-

jubiläum in der evangelischen Kirche in Goch. Kur-

ze Zeit nach Ihrem Ja-Wort, das sie sich in Leipzig 

gaben, zogen sie an den Niederrhein - zuerst nach 

Moers und vor 36 Jahren dann nach Kessel.

Persönlichkeiten

„Persönlichkeiten des Glaubens“ so war in diesem 

Jahr eine Serie der Rheinischen Post überschrieben. 

In einem Beitrag wurde auch unsere Pfarrkirche  

St. Stephanus und das Lieblingsstück von Pastor Dr. 

Heinz-Norbert Hürter in der Kesseler Kirche vorge-

stellt - das Fenster des Hl. Norbert. 

Unter den vielen Kirchenschätzen unserer neugo-

tischen Kirche hat er sich für dieses Chorfenster 

entschieden. Es handelt sich hierbei um ein beson-

ders farbenprächtiges Werk im Nazarener-Stil. Das 

Fenster stellt den Hl. Norbert, geboren im benach-

barten Gennep, Ordensgründer und Erzbischof von 

Magdeburg (1126 bis 1134) dar. 1621 wurde er heilig 

gesprochen. Der Hl. Norbert gilt als Förderer der Eu-

charistie-Frömmigkeit. Das Fenster zeigt ihn dann 

Kirche - Kultur  
- Jubiläen



auch mit Monstranz und Hostie, die bei morgend-

lich einfallendem Sonnenlicht hell erstrahlen. 

Die Chorfenster wurden während des zweiten Welt-

krieges weitgehend zerstört. Reste sind heute in 

einer Glasvitrine im Eingang zum Pfarrheim aus-

gestellt. Die heutigen Fenster konnten in den 50er 

Jahren auch dank der großzügigen Spenden der 

Kesseler Bevölkerung wieder hergerichtet werden. 

Übrigens wurde die Kesseler Kirche vermutlich auf 

den Resten eines römisch-germanischen Heilig-

tums zwischen 1868 und 1886 errichtet. 

Viller Mühle - Hochburg des Wahnsinns,  
Radio-Studio, Veranstaltungsort ...

Hart an der Grenze! Unter diesem Titel läuft nun 

bereits seit Jahren eine Kabarettreihe unter der Mo-

deration von Wilfried Schmickler und Gernot Voltz, 

die live vom WDR in der Viller Mühle aufgenommen 

wird.

An vier Terminen im Jahr lud das Moderatoren-Duo 

auch 2009 wieder in das Sacklager der Viller Mühle 

und präsentierte eine ständig wechselnde Palette 

an bunt gemischten Künstlern. Eine Woche später 

wurden die Aufzeichnungen dann im Rahmen der 

„Unterhaltung am Wochenende“ auf WDR 5 ausge-

strahlt.

Doch damit nicht genug. Im August war Viller Müh-

le wieder Schauplatz einer Open-Air-Großveranstal-

tung. Über 1.500 Gäste vergossen beim Auftritt von 

Star-Comedian Bernd Stelter literweise Lachtränen.

Zu Pfingsten hatte Heinz Bömler, Hausherr und 

Wahnsinniger Puppenspieler zu einer Zeitreise des 
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Wahnsinns eingeladen. Eine schier endlose Nostal-

gie-Sammlung bot sich den Augen der Betrachter 

dar, angefangen bei altem Spielzeug über Zeitun-

gen und Magazine der letzten 60 Jahre bis hin zu 

veralteten Fahrzeugen und Werkzeug.

 

Wie sich in der Viller Mühle in den letzten Jahren 

der Wahnsinn breit gemacht hat, haben viele ge-

hört, doch noch nicht alle Kesseler haben es gese-

hen. Hingehen lohnt sich!

Klein und Fein

Ein fester Programmpunkt im Veranstaltungskalen-

der ist für die Liebhaber des Kabaretts der Abend in 

Schwiebbe´s Scheune, organisiert vom CDU-Orts-

verband. Die „kuschelige“ Atmosphäre und die ge-

löste Stimmung der Gäste haben es in diesem Jahr 

Simone Fleck mit ihrem Programm „Körperwelken“ 

leicht gemacht. Wieder mal ein toller Abend!

Rambazamba in Kessel 

Die Laienspielgruppe Tingel-Tangel erfreute sich 

bei der Premiere des neuen Stückes „Rambazamba 

am Lido Maccaroni“ am 11. Oktober des höchsten 

Zuschauerzuspruches seit Jahren. Auch die weite-

ren Aufführungen im Saal Stoffelen und in Keppeln 

waren volle Erfolge. 

Die Theatergruppe unter der Regie von Nicole Ben-

nett hat sich die Gunst des Publikums redlich ver-

dient. Ausdauer und Spielfreude zeichnen Tingel-

Tangel schon seit Jahren aus. Wer mehr über die 

Laienspielgruppe wissen möchte oder gar selbst auf 

die Bretter, die die Welt bedeuten, steigen möchte, 

der kann sich unter www.tingel-tangel-kessel.de in-

formieren.

Die Damen schießen scharf

Noch ein Vereinsjubiläum in 2009. Der Damen-

schießclub der St. Stephanus-Gilde feierte im Herbst 

sein 35-jähriges Bestehen. Präsidentin Helma Derks 

freute sich besonders darüber, dass etliche Damen 

von Anfang bis heute dem Club die Treue gehalten 

haben. 
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Aus den Vereinen

In 2009 haben zwei Vereine ganz besonders von sich 

Reden gemacht: Der Fahr- und Reitverein „Von Drie-

sen“ und die Löschgruppe Kessel der Feuerwehr.

Coole Männer - heißes Hobby

Die Feuerwehr Kessel wurde in diesem Jahr 75 Jah-

re, Anlass für einen Festakt und einen Tag der offe-

nen Tür am 13. September am Gerätehaus. Die Feu-

erwehr hatte hierzu die Kesseler Vereine zu einem 

sportlichen „Kräfte-Messen“ eingeladen, welches 

der jüngste Kesseler Verein, die Leichtathleten für 

sich entscheiden konnte. 

Am Tag der Offenen Tür wurde auch klar, dass der 

Name Feuerwehr zu kurz greift. Ob Erste-Hilfe-Maß-

nahmen, Bergungen von Menschen, Tieren und Sa-

chen, technische Hilfeleistungen oder vorbeugen-

der Brandschutz, alles Aufgaben der Feuerwehr mit 

jeweils ganz besonderen Herausforderungen. 

Viele werden sich gerade in Kessel an die Hochwas-

sereinsätze 1994 und 1995 oder an die Beseitigung 

der Sturmschäden von „Kyrill“ im Januar 2007 erin-

nern. Löschgruppenführer Heinz Gossens ist noch 

der große Reichswaldbrand Mitte der 70er Jahre 

in Erinnerung. Dieser war dann auch der Auslöser, 

dass die Feuerwehr Kessel ein erstes Tankfahrzeug 
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erhielt. Auch heute noch wird in Schwerpunktübun-

gen die Bekämpfung von Waldbränden trainiert.

Die Löschmänner der Feuerwehr Kessel sind immer 

da. Wenn „Not am Mann ist“ sowieso, aber auch bei 

zahlreichen Dorfaktivitäten sind sie die leisen Hel-

fer. Beispiel? Der St.Martins-Umzug ist ohne Feuer-

wehr nicht denkbar! Danke!

Mit einem, zwei oder vier PS unterwegs

Der Reit- und Fahrverein „von Driesen“ ist gemes-

sen an den Mitgliederzahlen mit 352 Mitgliedern 

der zweitstärkste Verein im Kreispferdesportver-

band Kleve. Der Verein schafft es jedes Jahr wieder, 

zahlreiche Veranstaltungen und Turniere absolut 

professionell zu organisieren. Das große Sommer-

turnier im August eines jeden Jahres auf der Anlage 

an der Maasstraße hat schon nahezu Volksfestcha-

rakter.

Beeindruckend und eine Augenweide sind aber 

auch die gemeinsamen Kutschausfahrten durch das 

Gocher Land. An der Herbstausfahrt 2009 nahmen 

wieder zahlreiche Vier-, Zwei- und Einspänner und 

insgesamt über 100 Personen teil. 

Wachstum ohne Ende

Zu einem der größten Vereine 

in Kessel ist zwischenzeitlich 

der LeichtAthletikVerein Goch-

Kessel e.V. (LAV) angewachsen. 

Mit 132 Mitgliedern konnte der 

Sportverein seine Mitgliederzahl 

im vergangenen Jahr fast verdreifachen. Dies ist si-

cherlich auf das erweiterte Sportangebot zurückzu-

führen. Seit Mai 2009 bietet der LAV offiziell einen 

Lauftreff in Kessel an. Als weiteres Sportangebot 

für Erwachsene hat der LAV zwei Fitnessgruppen, 

in denen unter den Fittichen der frisch gebackenen 

Diplom-Sportwissenschaftlerin Franziska Kurzweg, 

die körperliche Fitness im Rahmen eines Zirkeltrai-

nings ohne Überbelastungen trainiert wird.

Schwerpunkt im LAV ist jedoch weiterhin die Schü-

lerleichtathletik. In vier Gruppen trainieren fast 90 

Schüler/innen die klassischen Disziplinen wie Lau-

fen/Springen/Werfen. Dass sich das Training lohnt, 

zeigen die vielen Erfolge bei den verschiedenen 

Leichtathletikveranstaltungen im Kreis Kleve aus 

dem zurückliegenden Jahr. 

Ganz besonders Stolz können Gian-Luca Dittrich, 

Vincent von Agris, Mejsam Shkohi, Felix Wientjens 

und Sebastian Kemper sein, die mit der D-Schüler-

Mannschaft im Dreikampf und der 4 x 50 m Staffel 

bei den Kreismeisterschaften am 14.06.2009 in Em-

merich den 1. Platz belegten und somit die ersten 

Kreismeistertitel des LAV in das Spargeldorf holen 

konnten. Gemeinschaft und Geselligkeit sind eben-

falls Bestandteil des Vereinslebens. So wurden auf 

einem Vereinsfest im Pfarrheim am Kaiser-Otto-
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Platz, nach einem mitgestalteten Gottesdienst, die 

erfolgreichen Sportler/innen des noch jungen Ver-

eins geehrt. 

Stets Aktuelles um den LAV gibt es im Netz unter 

www.lav-goch-kessel. de. 

Verdient Unterstützung - Mumaaso

Mumaaso heißt Zukunft. Mumaaso e.V., der von Mar-

leen Schwiebbe, Elke Reinhardt und Wolfgang Auc-

lair geleitete Verein gibt Waisenkindern in Uganda 

Hoffnung und Zukunft. Der Verein zahlt das Schul-

geld, in dem auch eine Mittagsmahlzeit enthalten 

ist und zahlt für die medizinische Versorgung der 

Kinder im Alter von zehn bis 17 Jahren. Zum Unter-

richt gehört auch das Erlernen handwerklicher Fer-

tigkeiten wie Mauern oder Nähen - aber auch der 

Umgang mit dem Computer. Es handelt sich bei 

den Kindern allesamt um Waisenkinder, die ansons-

ten nicht die Chance auf einen Schulbesuch hätten. 

Die einzige Perspektive wäre die, als unausgebilde-

te Arbeitskraft missbraucht zu werden. 

Wer mitmachen möchte, kann sich an Marleen 

Schwiebbe unter 5785 hier in Kessel wenden oder 

sich im Internet unter www.mumaaso.com infor-

mieren.
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Im Porträt

Mit dieser Dorf-Info möchten wir die neue Rubrik 

„Im Porträt“ aufnehmen. 

In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen zwei, sicher nicht 

allen Kesselern geläufige, Einrichtungen vor. Den 

Anfang machen das Pater-Kleissen-Haus am Stepha-

nusweg und der noch recht junge Angelsportverein, 

der gerade mal 10 Jahre alt geworden ist. 

Pater-Kleissen-Haus

Seit März 1994 leben 23 Männer und Frauen mit 

geistiger und oftmals schwerer Mehrfachbehinde-

rung im Wohnhaus der Lebenshilfe gGmbH - Leben 

und Wohnen in Kessel.

Insbesondere der damalige Pastor in Kessel, Pater 

Kleissen, hatte zuvor in der Dorfgemeinschaft für 

die Aufnahme der neuen Mitbewohner geworben: 

„Menschen mit Behinderung werden ein Segen für 

die Dorfgemeinschaft sein!“ 

Teil der Dorfgemeinschaft

In dankbarer Erinnerung an ihn erhielt die Wohnstät-

te am Stephanusweg später seinen Namen. Und in 

der Tat, die Bewohnerinnen und Bewohner des Pa-

ter-Kleissen-Hauses wurden von Anfang an auf vie-

lerlei Weise in die Kesseler Dorfgemeinschaft aufge-

nommen. Die Teilnahme und die Mitgestaltung bei 

kirchlichen Festen wurde ebenso selbstverständlich 

und „normal“ wie der Auftritt auf der Bühne des 

Kesseler Karnevals. Die Männer und Frauen lebten 

sich in Kessel in ihrem neuen Zuhause schnell ein. 

Adele Ophey beispielsweise ist seit Jahren jeden 

Sonntag die treue Begleiterin für die Bewohner, die 

den Gottesdienst besuchen möchten. 

Spiel- und Backabende

Jeden dritten Donnerstag eines Monats werden von 

einigen Kesseler Frauen gemeinsame Abende mit 

den Bewohnern des Pater-Kleissen-Hauses durch-

geführt. Je nach Jahreszeit, Lust und Laune stehen 

Spiele, Basteln oder auch gemeinsame Backabende 

auf dem Programm. Wer mal reinschnuppern möch-

te oder das Team verstärken möchte, ist herzlich 

willkommen und meldet sich gerne bei Gaby Elbers 

unter Telefon 452. 

Vom Hochwasser bedroht

Dieses Zuhause geriet in den Hochwasserjahren 

1994 und 1995 kurz in Gefahr; mit vielen freiwilligen 

Helfern konnten die Wasserfluten der Niers jedoch 

erfolgreich abgehalten werden. 

Heute leben die Männer und Frauen im Pater-Kleis-

sen-Haus so normal und so selbständig wie mög-

lich. Alle Bewohnerinnen und Bewohner gehen 

tagsüber zur Arbeit in die Werkstatt Haus Freuden-

berg und kehren nach dem Arbeitstag wieder nach 

Kessel zurück. Sowohl allein im eigenen Zimmer als 

auch in Gemeinschaft mit den Mitbewohnern oder 

anderen Gruppen wird die Freizeit gestaltet oder 

werden persönliche Angelegenheiten erledigt. 

Bei der möglichst selbstbestimmten Lebensführung 

werden die Bewohnerinnen und Bewohner von Mit-
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arbeitern im Pater-Kleissen-Haus rund um die Uhr 

unterstützt. Die meisten der vor 15 Jahren in Kes-

sel eingezogenen Bewohnerinnen und Bewohner  

leben heute noch im Pater-Kleissen-Haus und ha-

ben, wie die später hinzugekommenen Bewohner, 

nicht nur im Haus selbst, sondern auch im Dorf 

Kessel ihr neues Zuhause gefunden, in dem sie sich 

wohl und angenommen fühlen. 

Hinweis: Text wurde von Hermann Emmers, Ge-

schäftsführer der Lebenshilfe gGmbH - Leben und 

Wohnen Kleve zur Verfügung gestellt.

Angelsportverein „in de Kelling“

Im Jahr 1999 haben sich mehrere Interessenten des 

Angelsports aus Kessel und Umgebung in Kessel 

versammelt um den ASV „in de Kelling 1999“ Kessel 

zu gründen. 

Der Verein macht es sich zur Aufgabe, den Angel-

sport allen Interessenten zu ermöglichen und dabei 

die Hege und Pflege im Sinne des Landschaftsschut-

zes an dem Vereinsgewässer und auf dem Vereins-

gelände seinen Mitgliedern näher zubringen. 

Gemeinschaftsaktionen

Im Jahr leistet jedes Mitglied vom 14. bis zum voll-

endeten 65. Lebensjahr zwei Arbeitseinsätze pro 

Jahr. Dazu gehören Müllsammelaktionen genau so 

wie das Befestigen von Ufern und das Schneiden 

von Gras. Die Arbeitseinsätze finden von Februar 

bis Oktober am letzten Samstag im Monat um 13:00 

Uhr statt. Danach trifft man sich gerne an unserer 

Angelhütte um Erfahrungen auszutauschen. 

Zurzeit hat unser Verein 50 Erwachsene und 18 ju-

gendliche Mitglieder. 

Für Vereinsmitglieder werden mehrere Veranstal-

tungen organisiert an denen alle Altersklassen teil-

nehmen können. Weiterhin kann jedes Mitglied das 

ganze Jahr am Gewässer angeln. 

Prüfung ab 14 erforderlich

Um den Angelsport bei uns ausüben zu können, 

muss man ab dem 14. Lebensjahr die Angelprüfung 

vor dem VDSF ablegen und sich einen Fischereisch-

ein beim örtlichen Ordnungsamt ausstellen lassen 

und natürlich Mitglied im Verein sein. Mitglied kann 

jeder ab dem 10. Lebensjahr werden. Bis zum 14. Le-

bensjahr darf dann in Begleitung eines Vereinsmit-

glieds geangelt werden. 

Der Vorstand setzt sich aus folgenden Personen zu-

sammen: 

1. Vorsitzender:	 Peter Derks 

Jugendwart: 		  Benjamin Hartleib 

Gewässerwart: 		 Carlo Bruns 

Vereins- und Kontaktadresse : 
ASV „in de Kelling“ Kessel, 

Armin Schmidt, Nikolaus-Groß-Str.1 47574 Goch 

Tel.: 02823-29990, Mobil: 0160-9624686

E-Mail: a.schmidt-asperden@t-online.de 

Der Text wurde uns von Armin Schmidt, Schriftfüh-

rer des Vereins, zur Verfügung gestellt. 
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Die Vereine und ihre 
Ansprechpartner

Angelsportverein ASV-Kessel 
„in de Kelling“ 1999e.V.
Armin Schmidt, Tel.: 02823-29990 

Dorfarchiv Kessel
Willi Pitz, Tel.: 5376

Förderverein Niers-Kendel-Schule
Claudia Gruber, Tel.: 9557

Freiwillige Feuerwehr Goch, 
Löschgruppe Kessel
Heinz Gossens, Tel.: 734

Historischer Arbeitskreis
Heinrich Jacobs, Tel.: 638

Islandpferdeverein „Vinur“ e.V.
Silke Buller, Tel.: 5236

Junge Gemeinschaft Kessel
Lothar Elbers, Tel.: 452

KAB Kessel
Norbert Jürgens, Tel.: 5997

Katholische Frauengemeinschaft Kfd
Evi van Amstel, Tel.: 865

Kesseler Jugend e.V.
Julian van Beek, Tel.: 0172-7146018

Kinderchor Kessel
Daniel Verhülsdonk, Tel.: 02823-6116

Kirchenchor St.Stephanus
Heinz Pullich, Tel.: 5344

Laientheater Tingel-Tangel Kessel
Monika Rehdorf, Tel.: 925413

LeichtAthletikVerein Goch-Kessel e.V.
Rainer van Wickeren, Tel.: 924371

Messdiener St.Stephanus
Karl-Heinz Wagner, Tel.: 343

Mumaaso e.V. 
Waisenkinderprojekt in Uganda
Marleen Schwiebbe, Tel.: 5785

Musikkapelle des Schützenverein 
Kessel-Nergena e.V.
Stefanie Janßen, Tel.: 924087

Jugendabteilung, Johannes Metzelaers, Tel.: 495

Nierskäfer e.V.
Petra Görtz, Tel.: 1257

Pfarrgemeinderat
Achim Verrieth, Tel.: 5248

Reit- und Fahrverein von Driesen 
Asperden-Kessel e.V.
Manfred Uschkoreit, Tel.: 02823-29935

Rheinische Landfrauenvereinigung, 
Ortsgruppe Kessel
Marianne Bienen, Tel.: 5439



18

Schützenverein Kessel-Nergena e.V. 1912
Willi Geurtz, Tel.: 5217

Seniorengemeinschaft St. Stephanus
Hetty van Schaik, Tel.: 493

Spielvereinigung Kessel 1946 e.V. 
Jörg und Thorsten Dahms, Tel.: 407

St.Martin-Komitee
Johannes Janhsen, Tel.: 1253

St. Stephanus-Bruderschaft 1639 e.V. 
Hans Jakob Peters, Tel.: 5477

Tennisclub Kessel 1992 e.V.
Jens Loors, Tel.: 1250

Verkehrs- und Heimatverein Kessel e.V. 
Dietolf Hendricks, Tel.: 5483
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Veranstaltungs- 
kalender 2010

Januar		
01.01.	 Pfarrgemeinde	 15.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in

		  St. Stephanus Kessel

02.01.	 Pfarrgemeinde	 Ab 13.00 Uhr Sternsingeraktion,

		  17.00 Uhr Gottesdienst

09.01.	 Feuerwehr	 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Gerätehaus

09.01.	 Jugend Kessel	 8.00 Uhr Tannenbaumaktion

09.01.	 Musikkapelle	 18.30 Uhr; Jahresabschlussfest in der 

		  Gaststätte Gossens-Lucassen

11.01.	 LandFrauenverband	 18.00 Uhr „Wir stellen unseren Schmuck selber her“ 

		  mit Margret Laakmann in der Gaststätte „Zur Grenze“

20.01.	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Seniorenkarneval 

		  im Pfarrheim

25.01.	 KAB	� 18.00 Uhr „Rentenbesteuerung: Einführung in die 

Steuerpflicht für Rentner“ mit Steuerberater Hans Will 

Weyenberg

30.01.	 Musikkapelle	 16.00 Uhr Jahreshauptversammlung 

		  in der Gaststätte Gossens

Februar
02.02.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 Frauengemeinschaftsmessen Kessel 

02.02.	 LandFrauen	� 15.00 Uhr „Mumaaso - ein Projekt für Waisenkinder 

in Uganda“ mit Marleen Schwiebbe in der Gaststät-

te Gossens-Lucassen

06.02.	 KAB	 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

11.02.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 11.11 Uhr Möhnefrühschoppen im Pfarrheim

13./14.02.	 Spielvereinigung Kessel	 Kappensitzungen Im Saal Stoffelen

17.02.	 Pfarrgemeinde	 19.00 Uhr Aschermittwochsgottesdienst

21.02.	 Pfarrgemeinde	� 12.00 Uhr Fastenessen im Pfarrheim,  

zuvor ab 8.15 Uhr Treffen der Lektoren

24.02.	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Treffen im Pfarrheim
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März
02.03.	 LandFrauenverband	� 14.30 Uhr „Finanzielle Sicherheit im Alter“ mit Georg 

Weghaus von der Volksbank an der Niers in der 

Gaststätte Stoffelen

03.03.	 Pfarrgemeinde	 6.00 Uhr Fastenweg in Kessel

03.03.	 Verkehrs- und Heimatverein	 19.30 Uhr Mitgliederversammlung 

05.03.	 Kfd-Frauengemeinschaft	� 15.00 Uhr Weltgebetstag „Alles, was Atem hat, lobe 

Gott“, anschließend Kaffeetrinken im Pfarrheim

09.03.	 Kfd-Frauengemeinschaft	� 15.00 Uhr St. Willibrord Hassum Besinnungsnach-

mittag im Pfarrheim mit Pater Hans Peters

16.03.	 KAB	 19.30 Uhr Vortrag „Fastenzeit - heute noch aktuell?“ 

		  mit Lothar Elbers

17.03.	 Kfd-Frauengemeinschaft	� Besinnungsnachmittag mit  

Pfarrer Dr. Heinz-Norbert Hürter in Marienbaum

17.03	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Treffen im Pfarrheim

19.03.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 19.30 Uhr Pfarrheim Kessel

		  Treffen mit der Pilgergruppe aus Geldern-Veert

20.03.	 Schützenverein	 19.30 Uhr Bunter Abend im Saal Stoffelen

20.-21.03. 	 Reit- und Fahrverein„von Driesen“	 Winterhallenturnier

27.03.	 Musikkapelle	 20.00 Uhr Jahreskonzert im Saale Stoffelen, 

		  Einlass ab 19.00 Uhr

28.03.	 Musikkapelle	 17.00 Uhr Jahreskonzert im Saale Stoffelen, 

		  Einlass ab 16.00 Uhr

28.03.	 Pfarrgemeinde	 11.00 Uhr Palmsonntaggottesdienst in 

		  St. Stephanus Kessel oder in Hassum

29.03.-02.04.	 Messdiener	 Fahrt nach Sinderen (NL)

April		
01.04.	 Kommunionkinder Pfarrgemeinde	 17.00 Uhr Gründonnerstagsfeier

		�  19.00 Uhr Gründonnerstagsfeier  

in St. Willibrord Hassum

02.04.	 Pfarrgemeinde	 15.00 Karfreitagsliturgie in St. Petrus Hommersum

03.04.	 Pfarrgemeinde	 21.00 Uhr Osternachtsfeier in St. Stephanus Kessel

04.04.	 Feuerwehr	 19.00 Uhr Osterfeuer am Gerätehaus

11.04.	 Pfarrgemeinde	 11.00 Uhr Erstkommunionfeier
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Mitte April	 Kfd-Frauengemeinschaft	� Besichtigung der Firma Brödje  

in Emmerich am Rhein

20.04.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 19.30 Uhr Pfarrheim Hassum

		  „Mit weniger Stress durch den Alltag“

21.04	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Treffen im Pfarrheim

Mai		
01.05.	 Pfarrgemeinde	 11.00 Uhr Messfeier auf dem Friedhof

01.05.	 SpielvereinigungKessel	 11.00 Uhr Frühlingsfest am 

		  Grillplatz an der Niers

04.05.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 9.00 Uhr St. Stephanus Kessel

		  Frauengemeinschaftsmesse

12.-16.05.	 Pfarrgemeinde	 2. Ökumenischer Kirchentag in München

15.05.	 Verkehrs- und Heimatverein	 10. Spargelmarkt

19.05.	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Treffen im Pfarrheim

22.05.	 Pfarrgemeinde	 21.00 Uhr Pfingstvigil in Stephanus Kessel

29.05.	 Schützenverein	 14.00 Uhr Königsschießen am Schützenhaus

Juni
03.06.	 Pfarrgemeinde	 9.30 Uhr Fronleichnam in St. Willibrord Hassum

03.06..	 St. Stephanus-Bruderschaft	 Familienfest, Gaststätte Gossens

14.06.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 Jahreshauptversammlung

16.06	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Treffen im Pfarrheim

19.06.	 Kindergarten	 Künstlerfest zum Abschluss des Jahresprojektes 

		�  „Ob groß oder klein - bei uns kann jeder ein Künst-

ler sein!“ Nähere Informationen hierzu weiter unten. 

27.06.	 Pfarrgemeinde	 Kevelaer-Wallfahrt

Juli		
03.07.	 St. Stephanus-Bruderschaft	 15.00 Uhr Königsschießen, Schießstand Stoffelen

10.07.	 Spielvereinigung Kessel	 11.00 Uhr Kirmesturnier der Altherren, Sportplatz

10.07.	 Spielvereinigung Kessel	 Sportlerball, Kirmeszelt
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11.07.	 Schützenverein	 14.00 Uhr Schützenmesse mit Kranzniederlegung

		  16.00 Uhr Proklamation des/der neuen Regenten/-tin

12.07.	 Schützenverein	 18.00 Uhr Schützenumzug mit anschließendem 

		  Krönungsball im Festzelt

17.07.	 Pfarrgemeinde	 Fahrzeug- und Traktorensegnung

21.07.	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Treffen im Pfarrheim

21.07.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 19.00 Uhr St. Willibrord Hassum

		�  Frauengemeinschaftsmesse  

mit anschließendem Grillabend

August
01.08.	 St. Stephanus-Bruderschaft	 Radtour der Gilde mit anschließendem Grillfest

05.08.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 9.00 Uhr St. Stephanus Kessel

		  Frauengemeinschaftsmesse

13.-15.08.	 Reit- und Fahrverein „von Driesen“	 Großes Sommerturnier

15.08.	 LandFrauenverband	 11.00 Uhr Gottesdienst mit Kräutersegnung,

		  St. Stephanus

18.08.	 Seniorengemeinschaft	 Halbtagesausflug ab 14.00 Uhr

Mitte August	 Kfd-Frauengemeinschaft	 Fahrradtour

September		
08.09.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 Halbtagesfahrt mit Pastor Dr. Heinz-Norbert Hürter

12.09.	 Pfarrgemeinde	 Pfarrfest

15.09.	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Treffen im Pfarrheim

26.09.	 St.Stephanus-Bruderschaft	� Krönungsmesse mit anschließendem Krönungsfest in 

der Gaststätte Stoffelen

Ende Sept.	 Kfd-Frauengemeinschaft	� 15.00 Uhr Garten von Familie Schwiebbe  

„Sommerabschied“

Oktober		
05.10.	 LandFrauenverband	 9.00 Uhr Erntedankgottesdienst, anschließend 

		  gemeinsames Frühstück und Landfrauen und 

		  der Frauengemeinschaft im Gasthaus Stoffelen
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20.10.	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Treffen im Pfarrheim

27.10.	 LandFrauen	 15.00 Uhr „Wir schnitzen Kürbisse für Halloween“

		  auf dem Scharsenhof der Familie Bienen

31.10.	 Schützenverein	� 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung  

im Schützenhaus

November		
02.11.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 Ausflug zum Novemberleuchten nach Keppeln 

		  zu Frau Maria Verhoeven

06.11.	 St. Stephanus-Bruderschaft	� 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung  

mit anschließendem Grünkohlessen  

in der Gaststätte Gossens-Lucassen

07.11.	 KAB	� 100 Jahre KAB Kessel;  

11.00 Uhr feierlicher Gottesdienst

12.11.	 St. Martins Komitee	 18.00 Uhr St. Martinsumzug

17.11	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Treffen im Pfarrheim

22.11.	 KAB	 19.30 Uhr Vertrauensleutetag in Kessel

28.11.	 Kfd-Frauengemeinschaft	 14.30 Uhr Adventskaffee bei Stoffelen

27.11.	 KAB	 18.00 Uhr „Adventsbotschaft heute - 

		  Licht sein für andere“

28.11.	 Schützenverein	 11.00 Uhr Tellerfrühschoppen im Schützenhaus

Ende Nov.	 Verkehrs- und Heimatverein 	 Aufstellen des Weihnachtsbaums 

Dezember		
	 Kfd - Frauengemeinschaft	 Fahrt zum Essener Weihnachtsmarkt 

05.12.	 Schützenverein	 16.00 Uhr Nikolaus-Feier bei Stoffelen

09.12.	 Pfarrgemeinde	 19.00 Roratemesse in St. Stephanus

12.12.	 Pfarrgemeinde	� 18.00 Uhr Bußgottesdienst  

in St. Petrus Hommersum

15.12.	 Seniorengemeinschaft	 15.00 Uhr Messe und Adventsfeier im Pfarrheim

26.12.	 Dorfgemeinschaft	 Patronatsfest und Pferdesegnung

27.12. 	 Jugend Kessel	 19.00 Uhr Fackelzug

31.12.	 Pfarrgemeinde	 17.00 Uhr Silvester-Messe 
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Der Kindergarten St. Stephanus stellt das 1. Halbjahr 

2010 unter das Projektmotto  „Ob groß oder klein - 

bei uns kann jeder ein Künstler sein!“ Hierzu schrieb 

uns das Kindergartenteam:

Wir möchten uns gemeinsam mit den Kindern mit 

dem großen Thema Kunst und Kreativität beschäf-

tigen. Gemeinsam wollen wir kreativ werden und 

viele spannende Aktionen starten. Aktiv, spannend, 

fröhlich und phantasievoll werden wir auf die Ent-

deckungsreise gehen und so den Grundstein zur 

Freude an Kunst legen. 

Wir wollen Specksteine schleifen, verschiedene 

Techniken kennen lernen, Kohlezeichnungen an-

fertigen, mit Gips arbeiten u.v.m. Ebenso wollen wir 

einige große Künstler, wie z.B. Hundertwasser, Miro 

und van Gogh mit den Kindern gemeinsam erleben 

und die Werke nachgestalten.

Der Höhepunkt unseres Jahresthemas wird das 

abschließende Künstlerfest am Samstag, den 

19.06.2010 bei uns im Kindergarten sein!

Hierzu möchten wir alle Gemeindemitglieder herz-

lich einladen!

Plakate und nähere Infos werden folgen!

 

An die Pinsel, fertig, los!
Euer Kindergartenteam!

Kindergarten  
St. Stephanus
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Der Förderkreis

Der Förderkreis unterstützt die Aktivitäten 
des Verkehrs - und Heimatverein Kessel seit 
seiner Gründung im Frühjahr 2002. 

Ohne die finanzielle Unterstützung und ohne 
die großzügige Bereitstellung von Sachspen-
den wäre vieles von dem, was erreicht wurde, 
nicht möglich gewesen. Dafür möchte sich der 
gesamte Vorstand herzlich bedanken.

Der Dank des Verkehrs - und Heimatverein 
Kessel gilt:

•	 Friedrich Appenzeller, 

	 Südwall-Apotheke Geldern

•	 Bauunternehmung Auclair GmbH

•	 Franz Bienen, Scharsenhof

•	 Heinz Bömler, Wahnsinniger Puppenspieler

•	 Bücken-Kuypers GbR, Pferdepension

•	 Hartmut Buhrke, Landmaschinen-KFZ-Reifen

•	 Gossens GmbH, 

	 Innenausbau, Objekteinrichtungen

•	 Willy Gossens, KFZ-Handel u.-Reparatur

•	 Clemens Hoenzelaers, Kesseler Tierfutter-Shop

•	 Dr. Norbert Hürter, Pastor

•	 Irene van Baal, Kosmetik-Institut

•	 Dirk Kempkes, KFZ-Service

•	 Bootsverleih Kösters, Ulrich Sander

•	 Jutta Kuypers-Kevelaer, Das Spargelhaus

•	 Ferdinand Lamers, Kesseler Bootsverleih

•	 Heinz Lamers, Architekt

•	 Marianne Lucassen, 

	 Gaststätte Gossens-Lucassen

•	 Johannes Ophey, Bauernlädchen

•	 Klaus Röntgen, Online-Marketing

•	 Haro Ross, Grafiker und Maler

•	 Drs. Cees u. Marleen Schwiebbe

•	 Simons-Pijnappel, Praxis für Krankengymnastik

•	 Jan Spronk, Spargelhaus Spronk

•	 Johannes Spronk

•	 Stephan Stoffelen, Gasthaus Stoffelen

•	 Peter und Hildegard Thönnissen, 

	 Gaststätte „Zur Grenze“

•	 Robert Thönnissen, 

	 Bez. Schornsteinfegermeister

•	 Josef Tönisen
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Der Förderkreis

•	 Tönisen-Bedachungs GmbH

•	 Volksbank an der Niers eG

•	 Hermann und Irmgard Weyers, 

	 Ferienwohnungen

•	 Wilfried u. Brigitta van den Beek, 

	 Ferienwohnungen

•	 Willemsen Transport GmbH

•	 Thomas Zwanziger, Architekt

Zum Schluss

Machen Sie mit! Jede aktive oder passive Unterstüt-

zung ist herzlich willkommen. Der Jahresbeitrag im 

Verkehrs- und Heimatverein beträgt für eine Familie 

lediglich 12 €. Eine Mitgliedschaft im Förderkreis ist 

ab 60 € Jahresbeitrag möglich. Und wenn Sie ohne 

„Vereinsverpflichtungen“ bei einzelnen Aktionen 

mitmachen möchten - wir freuen uns.

Sprechen Sie uns einfach an. 

Dietolf Hendricks, Tel.: 5483

1. Vorsitzender

Karl-Heinz Hegmann, Tel.: 716

2. Vorsitzender

Fons Defesche, Tel.: 9259960

Schatzmeister
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Fotomaterial:	  
Für die Bereitstellung der Fotos danken wir: Stepha-

nie Deckers, Gottfried Evers, Sonja Hartmann, Steve 

Hill, Kindergarten St.Stephanus Kessel, Klaus-Dieter 

Stade, Rainer van Wickeren, Fons Defesche, Marcel 

Jansen, Alex Stöcker

Satz & Layout:
Druck_Dat, Goch

www.druck-dat.de

Impressum: 
Hrsg.: Verkehrs- und Heimatverein Kessel e.V. 	

Kontakt: 
Norbert Wilder, Tel.: 5825



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Sich ein Leben lang wohl fühlen können,  
wo man zu Hause ist – ein wertvolles Gut. Wir von der  
Volksbank an der Niers tragen auf vielfältige Weise dazu 
bei, dass die Lebensqualität in unserem Umfeld stimmt: 
durch unseren Einsatz für Ihre finanziellen Ziele, durch  
Verlässlichkeit in guten wie in schlechten Zeiten, durch  
unsere aktive Teilnahme am regionalen Leben.  
Weil auch wir hier einfach gern zu Hause sind! 

Volksbank 
an der Niers

„Nähe“


